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Donnerstag, Juli 27, 1870.

Neue Anzeigen. Folgende neue
Anzeigen erscheine in dcr heutigen
?Staats Zeitung " auf welche wir unse-

re Leser ausmcrksam machen:
Ocffenil, Bersteigcrnng-FM,Weber,
Schul-Tar für '7O?M,A Shattuck
Anzeigc-Ägcntnr?Aycr sc Sohn,
'Nene Lokal-Anzeige ic? zc,

Geld, Geld, Geld!
Im ?o>crnianin Bau- und Spar-Verein"

(König'S Halle) wird nächsten Samstag
Abend, den 20ste Juli, Geld versteigert
oder vertooSt werbt. - Kaustustigc sind dazu
eingeladen.

Im Auftrag drS DireltoriumS,
Christian Giede, Präsident,

Conrad Miller, Sekretär.
Harrisburg, Juli 27, >B7O.

Gov. Tilden hat ans heute (Doii)icr-

stag) cinc Einladung von dem Americns
Elnb in Philadelphia als deren Gast,
erhalten

Hagelwetter.? Am Dienstag wnrde

unsre Stadt nnd Umgegend on einem
heftigen Hagelwetter hcimgrsncht, hat
aber, soweit wir wissen, keinen besondc
reu Schaden angerichtet

Die welche seil einigen Wochen
so schrcckilch, ans uns arme Menschen-
kinder nnrkle, hat seil dem Regen am
letzten Sonnlag bedeutend nachgelassen,
nnd ist es jetzt kühler nnd angenehmcr-

Wieder zurück.? Hr Bloch, wohn-
hast in der Meadow Laue allhier, ist
vor ciitigr Tagen wieder v.m seiiiem
Ausflug nach der allen Heimalh nach
hierher zurückgekehrt !L>r heißen ihn
herzlich willkommen

Eingestellt. Die Postzüg, welche
die sogenannte "l-imiw.l Fl.-,!! beförder-
ten, sind vorläufig eingestellt wo;den, da
der Congrcß kein Geld dafür verwilligst.
Die gewöhnlichen Passsiige gehe ind s-
sc noch wie gewöhnlich

Wasscr-Tapeii. ?Laut eincr Anzrige
des Hrn. Schatzmeisters S ch atn ck in
hcnügcr No. der ..Slaatszeitung." er-

halte alle Solche, die ihre Wasser-Taze
vor dem nächsten 24stc September

bezahlen, cinenNachlass von s ü n s P r o-

zcnt. Diejenigen, in.lche ihren Taz
noch nicht bezahlt haben, werden wohl
thau, der Aufforderung des Hin Schal
tnck nachzukommen

Hat uns verlajscn. -Hr H e inri ch
Bnrkharl. seit mehreren Fahren als
Arbeiter in drn Stahlwerken im brnach
harten Boldwin angestellt, ist von dort
wieder nach Chaml>crsl>nrg zurückgezo-
gen wo er früher wohnte, in Folge der
anhaltenden Krankheit seiner Gattin.
Wir wünschen Beiden das beste Wohl-
ergehen

Wieder eingesungen. Mnrrah
Eor und Eharlcs Elark, zwei notorische
Dielte, die vor mehreren Wochen ans
hiesiger Fail enlsvrangen wurden letzte
Woche in Reoding wieder eingefangcn,
und nach hierher gebracht, wo sie im
Eonnty - Kosthans jetzt Betrachtungen
über die ?Freiheit ist jetzt fntsch", ma-
chen.

Persönliches. Grosse Freude gc-
währte cS uns lctzte Woche, einen uns.
rcr ältesten nnd beste Freunde, nämltch
Hr. Friedrj ch K n a p p von Balti-
more, in unserm Sankt begrüßen zu
können. Vor nahe z 3V Jahren kam
Hr. Knapp nach Amerika, wo vir ihn
in Baltimore etwas später kennen lern
tc. Hr. K, ist von zu Hanse ein prak-

tischer Lehrer,?eick durch nnd durch gc-
hildctcr Schulmann ?Knapp's Insti-
tut" a dcr Holliday Strasse in Balti-
more, das er selbst gründete, nnd wo-
von er der Haiipt-Eigenthümer und
Prinzipal ist, hat linen Ruf erlangt,
dcr sich nicht nur über die Grenze Ma-
ryland's und dcr benachbarten Staaten,
sondern nach allen Gancii der Union,
ja selbst bis in das Ausland erstreckt.
Viele seiner Schüler komme von den
entferntesten Staaten wie anch ans an-
dern Ländern,

Das Haupt Lehrsystcm des ?Knapp'-
scheu Instituts" besteht in dcr g r ü d-
lichen Erlernung der deutschen nd
englischen Sprache, Auch werden ari-
dere Sprache, wie z, B, Französisch.
Lateinisch, Griechisch und Hebräisch ge-
lehrt, wie auch Musik, Lesen. Schrei-
ben, Rechnen, Mathematik, Natiirivis-
senschaft, Zeichnen, Musik n. s, w bil-

' de die Haupt Lchrgegcnstäiide, während
Reinlichkeit nd gutes Betragen alle
schillern ans s schärfste eingeprägt wird.
Kurz, es ist dieses eine Lehranstalt, die
ihres Gleichen in diesem Lande sucht
Dabei ist Hr, Knapp gleichsam wie ei
Valcr dcrKinder; Alle folgen ihm gcr
iic, da er cS mit besonderem Takt versteht,
Strenge mit Milde und Sanfmnth anf's
schönste zu paaren. Ihn, zr Seite sie-
Heu eine Anzahl tüchtiger Lehrer nnd
Lehrinizc deren Streben es ist, die In-
gcnd zn nützliche Bürger hcranznhil-
den?Eltern die Kinder habe, >,d ih-
nen eine höhere Schulbildung zg geben
wünschen, werden wohl thu, sich an
Hrn. Knapp selbst z wenden, Wir kön-
nen ihn anf's beste empfehlen.

Die Herren Georg Schäfcr, An-
gust Danges. Job Fritz und
Henry Kim bei, alle von lohns-
town, reiste am Samstag Mittag durch
unsre Stadt, Genannte Herren waren
als Repräsentanten des ~Treuen Brü-
der Bundes" des B. O. V. B, ernannt,
um den Sitzungen dcr Gross Loge in
Philadelphia beizuwohnen. Sic waren
kreuzfidel als sie hier durchreisten.

Am Montag beehrten uns auch Hr.
Bierbrauer Bn ck nnd Hr I.H, Bl u m
von Lykenstow, sowie Hr, Ferdina d
Arm brüst er von Wiconisco, drei
biedere alte Freunde, mit Besuchen,

Auch Hr, A.nton Wägcl e, frü-
her in Middletown, jetzt in Fallmonth,

Lankaster Coniity wohnhaft, stattete ns
einen kurzen Bestich ab.

Doch nicht. Der hiesige "7ompo-
rniioo Vinüioator" Hot ausgerechnet, doss
HarrisbnrgjedcWoche Sl.BVo für Bier
Ycrschivende, während das Was-
serwerk und Pumpc einen viel gesun-
dere Trunk frei lieferten," Doch nicht,
'Mr, "Viruliortor." Das was man hier
Wasser nennt, ist kein Wasser, sondern
vielmehr eine Art Lchmbrühe. vermischt
mit allcrlci Jngrcdirnzc. nnd sogar die
sc Brühe ist nicht frei, 'Man frage
nr Diejenigen welche Hhdronls be-
sitze,

Eine schöne Verbesserung,- In der
hiesigen Postofstce ist während dcr letz-
ten Woche ei sehr hübscher Schrcibpnlt
und Keslcllc um Geschäftskosten drinnen
aufzuhängen, angebracht worden. Es
ist ans Wollnusshvlz fobrizirt, nnd ist
eben so zierlich wie nützlich Dcr Pult
ist olmgefähr 0 Fuss long nnd 20 Zoll
breit, und mir Federn und Tinte verse-
hen, Oben befindet sich auch eine hüb-
sche Uhr, so doss man zn jeder Zril sehen
kann wie viel Uhr es ist.

kin neues kemctary. -Die Bürger
vom hciiachhartcn Baldivin sind ein flei-
ßiges nd niitcriickineiides Völkchen
Ihr ?Clädtrl" wird von Fahr zn Fahr
grösser und schöner, nnd es will fast
scheine, als ob eine bedeutende
Stadt werden sollte, besonders da sich
diegrossrStahlwerken daselbst befinde.
So hat nn anch ein liberaler Bürger
in Baldivin. nämlich Hr, F, A Dn n-

k l e ein Stück frei hergegeben, nin nahe
Baldivin ein Eemctary herzurichten.
Das ist schön nud lobensiverth. nnd ver-
dient die wärmsle Anerkennung, da ein
derartiges Eemctarh schon längst ein Be-

dürfniss jenes Städtchens war. Es soll
eine hübsche Fensc darum gemacht, das
Land inLotte ansgelcgl. nd dieselben
dann verkauft werden.

Da Pic Rir dcr Zion SoniitagS-
schulk welches letzten Donnerstag i
Hoffman'S Wäldchen abgehalten wnrde,
ivar ebenfalls ein recht schönes und ge-
müthliches. nnd zahlreich besucht. Nnr
am Nachmittag wnrde die Freude eini-
germassen durch de Regen gestört, al-
lein dieser hielt nicht lange an.?Sehr
freuen that es nnS, Hrn. Pete r M c tz
g e r. jetzt nahe Duncannon, früher aber
in Harrisbnrg wohnhaft, ans de, Pic
Nie anzutreffen. Hr. .'.'.'ctzgcr ist einer
dcr besten nd gutherzigsten Menschen
ans der Well, nnd Pcrry Eonntu darf
wohl stolz sein, cincn solchen Bürger im
nerlialb seinen Grenze zn haben. Na-
türlich ist Hr. M. anch ein ..Rckrnl"
ttsics ?Evrps." und um sein ?Plätze!',
in dessen Reihe anch fernerhin zu behal-
te, schob er uns schnell c nett S ..Läpp,
le" in die Tosche, Möge er lange leben

llnglückösälle.? Wir bedauern hören
zu müsse, dass unser alter Freund, Hr.
lohnSitterly von Marysville vor
mehreren Tagen bcdentende Berich
gen erhielt. Er war nämlich am Don-
nerstag in Harrisbnrg, und reiste mit
dem 11 Uhr Zug Nachts von hier ab;
da der Zug i Marysville aber nicht
anhält, wollte Hr, Sitierl von dems.l
de abspringen, wobei ihm die eine g>-,>
ssc Zehe und ein Finger zcrgnelscht war
de. Das Abspringen von den E.irs
während dem sie am Gehen sind, ist ei
iic halsbrcchcndc Arbeit, nd schlimm
wie anch die Verletzungen unsres Freun
des sein mögen, so tan er doch och
froh sein, dass ihm das Lebenslicht iii-b!
ganz ausgeblasen wurde,?Solchen Vor-
witz, lieber Alter, lassen Sie in Znknnsl
sein,

Georg Kessler, jn . wohnhaft an der
Racc Strasse allhicr, war nahe der Euve
Station östlich von Dniicaniio aus dem
Eiscnbahngcleisc gelaufen, als ei Zug
daher kam. Er wich demselben ans, in-
dem er auf ein andercs GeleiS trat, war
aber kaum da, als auch ein Zug von der
entgegengesetzten Richtung kam, den er
nicht bemerkt hatte. Er wnrde von dem
Zug in eine Enlnert oder Grabe ge-
schlendert, ohne dass er jedoch lebensge-
fährlich ncrletzt wurde,

SchrcikcnSzustände in Reichenau.
Einem ihr zur Verfügung gcslclllen

Privatbricfc von der Insel Reichenau im
Bodcnsec entnimmt die ?Nordd, AUg,
Ztg." Folgendes: ?Wasser über und
unter lis, Wasser in den Stuben, im
Keller, auf de Böden; die Häuser vom
Wasser untcrminirt, den Einstürze
nahe. Die Felder und Wiesen sind zu
See n geworden. Wir sind vorbereitet,
einzelne Unglückliche aufzunehmen; es
ist ein Jammer nd Elend ohne Glei-
chen, Jede Verbindung hat aufgehört
sowohl durch Eiscnbahnc, wie durch
Dampfschiffe; nur kleine Kähne, nd
diese nur bei ruhiger See, können die
Ueberfahrt nach Constanz wage, Bon
den Erdrutschen auf der Schweizer Sei-
te des See's hat ausser der dicht entlang
führenden Eisenbahn, deren Verkehr un-
terbrochen, namcnilich Schloss Arenen-
bcrg bedcnlend gelitten. Die sonst grü-
nen Abhänge zeigen mir och nackte
Wände; die prachtvollen nltc Bäume,
hinter denen das Schloß hervorblickte,
haben Wnsscrstürzc und Stürme ent-
wurzelt, Die Schlosskapclle hängt nur
noch am Abhang, die Eiskeller sind zu-
sanimciigestürzt. Das herrliche Sterlin-
ge ist ebenfalls zum Theile zerstört; in
der Nacht tönten durch den rasende
Sturm die Glocken, die ach dem jen-
seitigen Ufer m Hülfe riefen. Leider
konnte Niemand über den See, anch
hatte hier Jeder vollauf mit stA zu thu,
Am nächsten Tage fuhren von hier 100
Mann hinüber, um zu helfen. Unbe-
schrcibljch ist das Elend aller Orte;
Mißerndte, Theuerung stehen in Aus-
sicht, das Heim von tausend armen
Mensche ist zerstört; man sieht HSn-
ser, Ställe nnd Scheunen mitten im
See, ebenso die vom Ufer fortgerissenen
Landilngsbrückcn, Erzähle läßt sich
Das nicht, man muß es selbst gesehen
haben."

Jaqut Offenbach, der Compönist.
schwimmt jetzt aus dem Meere, Frank-
reich zu. und ahm >20,000 aus de
Vcr. Staate mit. Der Unternehmer,
der ihn komme ließ, verliert beträchtlich.

Tilden's drariä Mroll. Letzthin
erhielten wir eine Compositio für Pia-
no, betitelt: Tilden's Grand March,
componirt von Ehas, A Nocl, und
Goiiv, Samuel I, Tilden gewidmet.
Ein prachivollcs Bild des nächsten Prä
sidenten ist ans dcr erste Seite nnd ist
der 'Marsch cin ausgezeichneter.

Eine lange Reise.? Die "Oiacimiu-
. lr Euarckn," welche Cmcinnatl am

! 24, Juni verließen, um zn Fuß ach
Philadelphia zn laufen,?eine Strecke
von über 800 Meile?langten am
'Montag 'Morgen ans dcm Ecntennial-
gründ an. Sie waren 29 Tage aus der
Reise,

Tod eine bekannten Bürger.
In Philadelphia starb letzte Woche jentr
wohlbekannte und allgemein geachtelt
Wirth nnd Bierbrauer, Hr, lako b
Hoheiiadcl, im Aller von blos 38
Jahre, So viel wir wissen, lvar cr
ein Bruder unsres alten Freundes, Hr,
John Hohcnadel vom Eity Park Hotel,

Die beste Reklame ist der Erfolg.?
Dieses hat sich am Denllichsteii bei Dr,
Angnst König's Hamburger
Familicn Mcdizincn erwiesen,
dem dieselben babcn sich nicht nur on
jedem dcnlschen Heerde, sondern anch in

den omcrikanirchcn Familie cingcbür
gcrt nnd werden von Alt nnd Jniig als
cin ivalncs Heilmiltcl angepriesen und
gebraucht, 11.

Schreckliche Gewitter. Ueber
Philadelphia nd Umgegend enllnd sich
am Freilag Abend ein schreckliches Ge
witter, begleitet von einem furchtbaren
Sturm, In dcr Stadt nud ans dcm
Lande wurde erheblicher Schaden angc
richte!. Zahlreiche Bäume sind entwur-
zelt, Häuser cntdacht nnd Fensterscheiben
zertrümmert. An mehreren Stellen Hot
der Blitz cingeschlogcn, I Ncw-Jcr-
sch wurden mehrere Schuppe eingeä-
schert, Die Geschwindigkeit des Win-
des hclrng eine 'Meile per Minute

Ein sehr trauriger Unglückssall er-
eignete sich oin 4, Juli i New-Eosllc,
Lowrencc Eonnlh, Po, Zhomos Hor-
dt! nnd Georg Webster wollte eine Ka-
none lodeu, Webster war cbrii im Be
griff, die Kugel in den Lonf zn stoßen,
ols der Schuß losging und Webster onf
der Stelle gciödtct wurde, Srinei Gc
fährten Horb ivord eine Hand wcggc
rissen nnd cr onsserdem noch oin Kops
nnd onf der Brust so schwcr verletzt, doss
mon nn seinem Aufkommen zweifelt.
Die beiden Unglücklichen besassen Fa
tili.'!.

Auch ein Jubiläum. ?llnl nl fei-
eilen in L i!,,,' >)j "l lnr.iick uns dem
WellansNe,>n.,'p!.lh in P'ilil.iäZphj.i
diti alle Schwaben ihre sünspgiahrige
Anwesenheit in drn 'Vcr, Staaten, Im
Monat Mni >B2O erließen sie. nebst

!> Anderen, die jetzt todt sind, ihre Hei
Math Strüinpselbach iWürttemberg,
taineu zu Fuss nach Hamburg (wohin

sie 21 Tage brauchte) nnd landeten am
25, Mai in Philadelphia Dort mach
ten iir gleich daraus vir Feier des fünf
zigjährigen Jubiläums der Union mit
Jetzt feierten sie >>! dein loo>ährigrtt
Jsibllänlii der Union gleichzeitig die,so

jährige ihrer Anknnsl in den Per, Slaa
ten Ihre Namen sind: I Wicdema
er, 72 Jahre alt, Friedrich Sieinle, 02
' Fahre all. Fahn Hehbach. 72 Jahre alt,

Wledein.iner wohnt in Philadelphia, die
zwei Ader in New lerse. Die al-
len Heuen die mancherlei Schicksals er-
leb. Liessen slch's bei dcr Gelegenheit
nwhl in nnd frischten frohe nnd trübe
EriilliiiNi'gc ans
Die Molly Mnguire in Schuyltill

Eouuty.

Bier Morder schuldig gefunden!
Fn Poltsville endigte lctztstWoche der

Prozeß gegen die Mollh Magnircs, mit
der Schnidigsprcchniig dcr Angeklagte
des Mordes im ersten Grad, Sic hei-
ßen Gehau, Roarty, Eorrol und Bogle,
Veit Verhör hielt der Achtb, F, V.
Gowan, Präsident dcr Phila,- und Rca-
ding Eiscnhahn-Gesellschaft, dic Schliisi.
rede von Seiten dcr Anklage, welche ein
Meislcksinck gewesen sein soll. Um ih
zu hören, hatte sich eine ungeheure Mcn-
schcnnicnge eiiigcfnndcn, welche trotz der
beinahe linansstchlichen Hitze, während
3 Stunden aufmerksam den Worten des
Redners lauschte, HcrrGowan entwarf
ei furchtbares Bild von dem grancn-
haften Treibe dieser verrufenen Mür-
dcrbande, welche Lsben nd Eigenthum
iSchnylkill Eoiiiity während dcr gan-
zeit Zeit ihrer Schrcckenshcrrschaft zu ei-
nein herrenlosen Gute machten und ganz
nach ihrem Beliebe zerstörte. Er sag-
te, die Zeit ist nicht fern, wo Patrick Eol-
lins, Commissioner voiiSchnylkill-Con-
ty, Patrick Dormcr und Patrick Eonry,
Ez-Eommissioncr, nd viele andere her-
vorragende Männer, welche dieser rnch-
losen Bande angehörten, zur gerechten
Strafe gebracht würde.

Am IS. Juli ist der Prozess gegen die
Mörder des Polizisten Host in Tamaana,
dcr vor einiger Zeit wegen eines Todes-
fallcs ntcr de Geschworenen unterbro-
chen wurde, wieder anfgcnommc wor-
den, Edward Monagha, ei Mollh
Magtlire von Shcnandoah, wurde letz-
ten Mittwoch unter der Anklage verhaf-
tet, an dcr Ermordung von Gomcr
James, im oorigcn Jahre belheiligt ge-
wesen zn sein. Es sollen och mehr
?MollhS" in Schnylkill Eonnty sein,
die man cinznfangcn hofft. In Folge
dieses herrscht ein furchtbarer Schrecken
unter denselben Ein Gefühl dcr gröss-
ten Freude scheint über die Verhaftung
und Ucherftthruiig dieser Mordbandc in
Schnylkill Connty zu herrsche, indem
die Bürger sich jetzt ruhiger fühlen als
je -Es sind jetzt ihrer fünf Molly Ma-
gnircs des Todes im ersten Grade schul-
dig gesnndcil worden. Die Andere wel-
che noch i dcr Jail sind, sollen ihr Ver-
hör nächsten Monat erhalten. Zwei
andere ?Mollys" sollen, wie es heißt,
erstaunliche Enthüllungen gemacht ha-
ben. Auch sie werden noch cingefangcn,

Die Wassernielon-cholischc Jahreszeit
st herangekommen.

Gestern begannen die HnndStiige.

Sie regen sich wieder. Am l2tcn
September soll in Harrisbnrg eine ?I-o-
eil Optio t'onvonti" stattfinden, in

Anstalten zn treffen, das k-n,>l-Option
Gesetz wieder einzuführen. Oho,
Man erwähle mir Republikaner in die
Gesetzgebung, und das Gesetz wird nicht
lange ans sich warten lassen. Dan
verlange man aber nicht, dass es die De-
mokraten widerrufe sollen, damit die
Wirthe nnd Bierbrauer wieder für einen
republikanischen Governör stimmen, ivic
sie letzte Herbst thaten.

Wohlfeiles Reisen ach dem vsntcn-
nial.

Die Pennsylvania Eisenbahn Eon
pagiiie hat eine Order erlassen, alle An-
gestellten ihrer Bahn nebst deren Fami-
lie zn halbem Preise nach dem Eenleii.
mal zn nchmln, Feder Angestellte hat
sich einfach an den Superintendent der
Division zn ivcndrn um einr Anweisung
von diesem an den Ticket Agent zn er
halten, worin dieser aufgefordert ist, dem
Angestellten vderseinerFamiliceinHalh-
preis Ticket nach Philadelphia zn ver-
kaufen. Sobald dieses Ticket oder Ai -

Weisung an dcr 5 icke tos nee vorgezeigt
wird, so empfängt man ein regelmässi-
ges ErcnrsionS Ticket, mit dem Wort

"darauf endorsirl

klriidcs Verfahren.? Ein gewisser
Knot t, von Alloona. hat eine grosse
Anzahl Arbeiter der Peniisiilvania Ei-
senbahn wegen Arbeiten am Sonntag
verklagt. Die Eisenbahn - Eompagnie
will nn die Sache vor die Eonrt kom-
men lasse, um zn sehen, ob ihre Arbei-
ter gestraft werden können; sie glaubt,
daß sie ein günstiges Resultat erziele
wird. Es sind i allem 100 Arbeiter
angeklagt, nd sollte es dcr Kläger ver-
lieren, so wird ihn scinc ?Schmiere" ei
bedeutendes Snmiiiche kosten. Ver-
liert es die Eisenbahn Eompagnie, so
Hin sie die Strafe nnd Kosten bezahlen.
Wir glauben nicht, dass die Eonrt ge-
gen die Eompagnie entscheide wird,
drn dann möchte es noch dahin kom
mcn, dass selbst Farmer nnd Leute ans
dem Lande des Sonntags nicht mehr in
die Kirche fahre:: durften Es hat alles
senic zwei Seiten ; was aber einmal in s
Erlrcine übergeht, das ist vom Tenscl,
Bor zwei hundert Fohren war in den
Nrn England Staaten,--Massachusetts
z B? ein Gesetz nach welchem Fedce
gestraft wurde, dce am Sannlag vstss,
oder leine -Frau küsste! War das nicht
ein erbärmliches Gesetz? ?Wie weit
werd.':; es die Zonnlagz-Mttcker noch
l'iing 2

Vä?" or, 11 V. Pinien: Eliinbins,
ein -Kind von clivo drei Fohren, litt slork
nn Geschwüren an seine Beinen und
Füssen, so dass er weder Schuhe noch
Sirünipse trage konnte. Wir hatten
viele Sorgen seinetwegen und gebrauch-
ten viele Heilmittel ohne Erfolg, End
lich gebrauchten wir dir "Oolckon dU-cki-
oal Hia.'ovei'p" (Goldene Medizinische
Entdeckung), und ach ungefähr drei
Wochen war er vollständig geheilt, alle
Geschwüre verschwanden und seine Ge-
sundheit ist viel hesser geworden Ihr
sehe ergebener

I W B o n e r.
Beiniillion. Edgar Eo, Fl!. 2!>, Jan.
>875. At.

Tod des Eitting Bull.
Es scheint sich zu bestätigen, dass Eit-

ting Bult, der Häuptling per gegen die
Regierung nuler Waffen befindlichen
Indianer, in den, Kampfe mil Enslcr
getödlet wnrde, und dass anch die beiden
gcfürchlclsten Häuptlinge unter ihnen.
?Erazy Horst" nd ?Black Moon" sie-
len. Dies wird wohl die Zunge
derjenigen zum Schlvcigen hringen, wel-
che hchaiipteii. Dass Cnstcr's Opfer zweck-
los und vorwitzig war. Wen Enslcr
mit seinem nd seiner dreihundert Bra-
ven Blute das Lehe der hauptsächlich-
sten Führer der Indianer erkaufte, so
sind diese nicht mehr zu fürchten und ihm
gebührt die Ehre, de entscheidenden
Schlag i dem höchst unglücklich begon-
nenen Jndiancrkricgc geführt zu habe.

DaS Weib eine Helden.
Als Custcr während des Rcbcllions-

krieges seinen ersten Urlaub erhielt um
seine Eltern zu besuche, waren diesel-
ben ans Rtinilh in Ohio, wo er seine
Jugendjahre verlebt hatte, nach dem
Dörfchen Monroe in Michigan gezogen.
Damals Halle er sich schon einen grossen
Nomen gemacht, und es ging ihm der

Ruf voran, daß er dem Feinde mehr
Fahnen und Kanonen abgenommen
habe, als irgend ein anderer Offizier sei-
nes Ranges. Die Einwohner von
Monroe, stolz af den jungen Helten,
den sie als einen der Ihrigen betrachte-
>c, empfingen ihn mit hohen Ehren
nd namentlich schlugen die Herzen al-
ler Damen dem lorbccrgckrönte Jüng-
ling entgegen, der siegender Halb-
gott unter sie trat. Nur ein junges
Mädchen schien eine Ausnahme zu ma-
chen und zog sich kalt vor ihm zurück

Gerade dieses Mädchen aber gefiel
Jenem vor ollen andere 5 er be-
schloß. Dass sie die Scinigc werden müsse.
Ihre Sprödigkcit rief nur seine Stolz
wach und er ruhte nicht eher, bis er auch
im Kampfe der Liebe als Sieger da-

stand. Das erste Mal, da er ihr Haus
besuchen wollte, durch eine Dienerin ab-
gewiesen, wußte er sie beim zweiten Be-
suche so zu überfallen, daß sie mit ihm
sprechen musste. Nun war das Eis ge-
brochen und als Custcr nach Ablauf des
kurzen Urlaubs zur Armee zurückkehrte,
begleitete ihn Frl. Bacon, so hicß die
Schöne, als seine glückliche Gattin,
Sic machte von da an alle feine Feld-
zügc mit; ritt neben ihm ans seinen
Märschen; lagerte neben ihm in man-
cher stürmischer Nacht af hartem Bo-
de, nur den Himmel zum Zelt, nd
mit einem Kuß von ihr auf den Lippen
ritt ihr Gatte in manche heiße Schlacht
hinein um stets als Sieger ziirückznkeh-
reu.

Sie war die Schutzheilige seiner
Truppe und Tausende von Soldaten
bewahren ihr ein von Bewunderung

und Anbetung gemischtes Gedächtniß.
Beim Schluss des Kriege begleitete sie
ihren Kalten ach Tezas. und 1872 ritt
sie an seiner Seite längs der Jndianer-
grcnze von Texas nach Fort Lincoln in

Dacotah. eine Strecke von 2000 Mci-
len. ?Cnstcr", setzt ein Freund hinzu,
dessen Erzählung wir diese Bemerkn-
gen über seine Gattin entnehmen, ?En-
sier mag seine Fehler gehabt haben, aber
wenn es wahr ist, dass eines Engels Til-
genden für menschliche Fehler Genüge
thun können, so ist Cnstcr des Himmcls
gewiss. Langes Bcrtrantscin mit de
Gefahren, de Entbehrungen und drn
Leiden des Lebens a der Grenze dcr
Civilisation hatten ihr Gemüth eher ge-
mildert als vcrhärtcrt und wenn es cin
Weib gibt, das im Stande ist, de
Schmerz ragen, den dic Wiltwe des
gefallenen grossen Helden empfinden
iiiss, so ist es Fran Cnstcr."

Ein entsetzlicher Tod.
Portage, Pa.. Jnti 21. Gestern

Morgen begab sich Fräulein Sarah
Goodloc, die Tochter eines hiesigen an-
gesehenen Bürgers, in Begleitung zwei-
er kleiner Mädchen. Jeniiic Wagner
nnd Laura Wcbb mit Name, in die
Wuckoff Berge. u> dort Himbccrcii zu
pflücke. Gegen 10 Uhr kehrte Laura
Wrbb laut schluchzend ins Dildf zurück
berichtete, Fräulein Goodloe sei von ei-
ner Klapperschlange gebisten worden und
liege in schwerkrankem Znstande in ei-
nem eine Meile entfernten Gebüsch,
Dcr Vater der jungen Dame machte sich
sofort ans und eilte i Begleitung eini-
ger Freunde nzid des Dr. Crane nach
der von dem kleinen Mädchen bezeichne-
te Stelle, An derselbe angelangt,
bot sich ihnen ein furchtbarer Anblick
dar, Fräulein Goodloc lag ans dcm Bo-
de, war in Krämpfe verfallen nnd ihr

Körper bis zur Unkenntlichkeit angc-
schwollen, Dcr Arzt riß dcr Unglück-
lichen sofort die Kleider vom Leibe nnd
es stellte sich nn heraus, dass das Gift
bereits dcrmassen gewirkt, dass das
Fleisch der untere Gliedmaßen eine

schwarze Farbe angenommen, Die
Gebissene Halle das Bewusstsein vorlo-
reu und ihr war ach Angabe des Arz-
tes nicht mehr zn helfen. Die Schlau
gc hatte ihre Giftzähne an zwei Slellcn
lies in die Wade eingebohrt; dcr cinc
Kiftzahn war ausgebrochen und hing
am Strumpf dcr Gebissenen, Wenige
Minuten nach Ankunft deS ArzlcS starb
Fräulein Goodloe nachdem sie die fürch-
terlichen Schincrzcn ausgestanden

Das kleine Mädchen, welches den
'Vater der Gelödtcten bcnachrichligl hal-
te, gab folgenden Bericht übcr die nähe-
ren mitände de Fallcs: Sie hatteif
ihre Körbe säst mit Himbeere gefüllt,
als Fräulein Goodloc plötzlich cincn
laute Schrei ansstieß nnd, ihren Karb
zur Erde werfend, ans dem Gebüsch ans
eine Rasenfläche rannte. Mit dem
Ausrufe: ?Mein Gott, mci Gott, cinc
Klapperschlange hat mich gebissen!"
warf sie sich in das Gras nnd fing an,
sich auf demselben hcrnmznwälzen,
Laura Wcbb rannte ans die Gebissene
zn nd bcmcrklc cinc Theil der Schlan-
ge, welche ihre Angriffe ans die junge
Dame fartznsetzen schien. Etwa die

Hälfte des Reptils, von den Klappern
an, ivar sichtbar, und die letzteren wnr
den in einer Weise bewegt, welche deut-
lich erkennen liess, daß die Schlange in
grosse Wuth versetzt war,' Die kleine
Welrh ergriff das Thier am Schwanz,
riß es los nnd iödtcte es mit eincin
Knüttel, Dann gab sie Fränlei Good-
loe den Rath nach Hanse zn eile, doch
wurde diese unterwegs von Krämpfen
befallen nnd sank zn Bode

athsel.
Auflösung der Räthsel in Nro, 51, der

?Staatszcitnng" :

Ao.I.
TORF
ODER

RE D E

FREI
1. Torf, ?2, Oder,?3. Rede ?l. Frei.

Anstösting von folgenden Personen -
F. Mörk, Wilmington, Del, ; Wm F
Reiser, Rcading,

No. 2.
?'Muster-Karte."

Keine richtige Auflösung eingeschickt

No, 3.
?40 und 21 Jahre, Vor 7 Jahren 42

und 14, nach 7 Jahren 50 und 28,

Auflösung von folgende Personen:
Wm, F, Reiser, Rcading; C, Rückcrt,
Pittsbickg; Jakob Stein, Philadelphia.

No. 4,
?Geduld,"

Folgende Personen schickte die richti-
ge Auflösung ein: Regina Hartig, Kit-
tanning; F, Mörk, Wilmington, Del,;
Wm F, Reiser, Rcading

Nene Aufgäben:
No. 1,

Die Erste stellt ein Ziel Euch dar,
Gestöhn von allen Menschen zwar,
Und doch von Jedem noch erreicht.
Sei's, daß er rennet oder schleicht.
Die and re Sylbe ist ein Stuck,
Bald lang, bald kurz, bald dünn, bald

dick,
Am Besten, wenn es liegt im Topf.
Am Schlimmsten, fliegt es an den Kopf,

Das ganze rühret sich im Land,
Du leihst ihm dazu Fuß und Hand,
Wirft Alles nter und über sich
Und macht das Land dadurch ordentlich.

No. 2.
Verdiene die Erste durchßcchlthnn und

Pflicht,
Und töne die Andern, im traulichen

Kreise
Bon fröhlichen Zungen, dann schweige

Du nicht.
Das Ganze erschallt dem Erhabene zum

Preise.
No. 3,

Was ist das, das Morgen war und
Gestern sein wird,

No. 4.
WaS ist das Eitelste?

Briefkasten.
Colinbi a.- Hr. Wm. G, Dut

tcnhofcr.?Die Moneten für sclle Hct
tcl wurde richtig erhalten, und "mit
Dank bescheinigt,

PitlSbilrg.?Mrs, Ida Sini-
iricndinger.?Dank für die Läppten.?
Hätte Sic gerne besucht, hörte aber,
dass Sic nicht mehr dort wohnten,

Da villc.?Hr. H. Ackmann.?
Wir sind Ihnen stricht iiachgcrulscht.

Peru, IllinoiS.?Hr. N. 3t.
Schumacher.-Halloh! da kommt ein
alter HarnSbnrgcr, nd meldet sich als
frischer Rekrut.-Willkommen, Mich-
ard. ..

Savannah, Georgia.?Hr. EhaS.
Methler.?Danke bestens, Charly,

Latrobe,?Hr, L, Weber?lst be-
richtigt. Es ivar cin grober Fehler.

A lcxandri a, Ky.,?Hr. Aug.
Sarrcs. ?Haben Ihnen geschrieben.
In dcr Angabc des Preises ist jedoch
ein Irrthum. Siehe heutige Rüm-
mer.

Wil iing t on.?F. Mörk.?Ob-
schon erst 11 Jahren alt, so darf die liebe
Mutter doch stolz auf dich sein, de
Du knackst die Räthsel ganz correkl.

Gett S b Ii r g.?Hr. Friedman
Decker. ?Ihrem Wunsche ist cntspro
chcn,

Eoal Valley.?Hr. Agent Schütz.
?Ha, jetzt ist'S recht, lieber Alter.?
Rem, wir haben noch nicht gewettet.?
Carl Schnitz ist ein Schnnrrcr und
Hnnibuggcr; cr ist wieder in'S radikale
Loch zurückgcschlnpft; denn dort be-
kommt cr die mcisten Silbcrlingc; sein
Gewicht ist fntsch.
Spri gH i l l.?Hr. Joh Lnck-

singer,?Sic haben 'Recht, lieber Alter;
dnrch die gronßc Hitze und seile Meli
und halb sind nier ganzeonkuneil worrc,
so daß wir kaum wußten, ans welchem
Loch vom Horn wir blasen sollten.
Jetzt ist alle g'fizt, 'Ren Grktß an's

Wciblc, und anch an selten Hannes in
TiirilcErcek,

Rcading.?Hr. Wm, F. Reiser.-
Nichtig.?Hosse Sie nächste Woche zn
besuche.

W ilmington, Del.?Hr, A. Kauf-
mann?Potz sapprcmcnt! kaum sind
wir vom schöne Wilmington z Hanse
angelangt, so kommen schon wieder zwei
handfeste Kameraden angestiefelt, um
eiilg'inustcrt zn werden, nämlich Hr. E.
W. Hockcnbcrg, wohnhaft an der
Maryland Avenue, und Hr. Nicola
Glatt an dcr West Front Street,?

Bravo.?lnst so fortgcrutscht, Alterte.
?Das andre ist b'sorgt.

Hnntiilgdo n. Hr. Agent Leon-
hart,?Schönen Dank fürs famose
?Zinn", öS isch probat,

Mah a n o y,?Hr. I. B. Trcßlcr.
?Stop! da kommt eben noch cn fri-
scher Handtgc anniarschiti; hat anch'S
Läpple mitgcbrgcht, Bully il v,
lieber Alter, Nun, lieber Isaac, wie
wäre cS, wenn die Agentur dort
übernehmen winden? Wir schicken Ih
neu nnvliau en Päocr?gratis.

O', ltkastett.

Mrs Foh,Gaslrock. Harrisbnrg, 52 0
Friedrich Hermann, do 1.0
N, Schilling, do 1,00
Joseph Rcimnnd, do 2.00
Pros, A, P, Teupscr, do t ,00
Philipp Briisch, senior, do 2,00
Heinrich Hauser, do 2,00
JohnTchmidllßaceSlr.ldo 2,00
Peter Metzger, Duncannon, 5,00
Wm, Ho. Hnnlingdon, 2.10
Heinrich Bnrthardt. Baldivin, .52)

Ferdinand Arinbrnster. Wiconisco, 2.00
Mrs FdaSi>nnicndigt'r.Pitlshnrg2.2o
Eharlcö Mcitzlrr. Savannah, 4,10
Mrs. Mar Koch. Dronosbnrg, 2.'20
Heinrich Wieser. Do 2 20
John Luchsingcr, Tnrile Ercek, 2.20
Joh Zchögncr, do 2.20
Andreas Zinn. Hnnlingdon, 3.00
Adam Latsch, Mahanoy, 2.00

Mar Rödelheim, do. 2.20
Johi Wetde, to, 2,20

Daniel Kurtz, 42,. 0 Geo. Wilhelmi, 4:,20
M.Spiesielhaitcr, 2,20 Dr, Kirchner, 2 20
Daniel Fritz, 2,20 John Hartman, 2.20
Henrp Miillcr, 2.2i> Jakob Roller, 2,20
Joseph Stöckle, 2.20 John Bader, 2,20

Jakob Häuser, 2.20 H, Broßmei, 2,20

MrS.E. G. Mork, 2.20 Mro, A. Bikta. 2,20

Daniel Maier, 2.20 John Scholl, 2,20

Julius Günther, 2-20!Iöyn Malrr, 1,10
Wm, Hirzel, 2,20 larob Hammel, I.ltl
John Neuschel, 2,20 Andrea Fischer, 220
Charles Dorsche!, -1.2 Gottlieb Reese, 2,'. U
I.H. M!>h>hauscn,-I,2ll!

Ein der Gesundheit förderliches Reiz-
mittel.

wcht allein wünschrnMvert^on-
es bei H /stetter' SM a genbill er s

Thätigkeit
lircndcn Labetränkchen als eines Heilmitteis
für Slhwäckr, Nervosität, DvSpepfie, Berstopst-
heit, Leber, nialarffcher Fieber

und fü/sich kräftigende Eigenschaften von nicht
geringer Art besitzt. Vir,

E. F. .Kunkel's Bitter Eiken-
Wein hat niemals bekanntermaßen fehlge-

schlagen in der Hellung von Schwäche, die von
folgenden Svmptomrn begleitet war:

nervöses Zittern; erschreckliche Furcht vor dem
Tod; Nachtschweiß ; Kalte Füße; Schwach-
heit; Stwächc des Gesichtes; Mattigkeit;
allgemeine Laßheit des MuSkelspstemS; unge-
heurer Appetit, nebst dpSpeptischen Spmptomen;
heiße Hände; heißer Anfing über den ganzen

Körper;, Trockenheit der Haut; bleiche Ge-
sichtsfarbe und Ausschlag im Gesicht, zur Rei-

F.'' Kunkel'S
niemals fehl. Tausende erfreuen sich jetzt ihrer
Gesundheit, die ihn gebraucht habe. Nehmt
keine anderen als E. F. Kunkel'S.

Hütet euch vor EountcrfictS und falschen Nach-
Da Kunkel'S Bitter Eisen-Mein

einen so guten Namen hat im ganzen Land,
gibt es sogar Droguisten, die ihn nachmachen
und die Fälschung ihren Kunden anbiete, wenn
diese Kunkel'S Bitter Eisen-Wein verlange.

Kunkel'S Bitter Eisen-Wein wird nur in
I.ooBotteln aufgemacht und hat einen gelben
Umschlag, der die lasche außen hübsch umgibt,
und auf jedem Umschlag befinde sich tiePhoto-
graphie de EigenthümerS. Man sehe nur nach

per Bottel BMNIn für 45 M. Wird

Bandwurm lebendig entfernt.
Mit dem Kopf und ganz vollständig, in zwei
Stunden. Keine Bezahlung bis der Kopf ab-
geht. Sitz-, Pinn- und Maacnwürmcr werden
entfern von Dr. Kunkel, 250 Nord Neunte
Straße Philadelphia, Pa. Schickt für ein Zir-
kular. ZurEntsernung aller gewödnlichenWllr-
mer fordert nur von eurem Droguisten eine Bot-
tel von Kunkel'S Wmm Sprup. Preis?l,No.

> Juli 0, IB7K-IM.

England. Der Kaiser nnd die
Kasscrin von Brasilien trafen oi
Juli in Liverpool cin, Sie landete,
ohne Aussehe zn erregen, fuhren direkt
zur Eiseubahusialion nnd nahmen den
Erpresszag nach London,

Neue 'Attzeigeu.

Schnl-TaM sin 1870.
E ! n N a ch l ass p o n

Ums pro Cct
wird erlaubt für Schüllar wenn er

lim dem24.Scptrmbrr
bezahlt wird,

M. A. linttnil.
Schatzmeister,

Harrisönnz, 27. Juli'7o 2M

Lrffeiltliche Brrstrifferunjs.
In Gcinnßhcit einer Auffordern drr Wai-

sen-Eourt oon Dauphin Eountp, wird verkauft

Samstag, de s>e Angnst,
am CoiirthanS in Harrisdurg, aN jenes gewisse
Grundstück otrr Land, gclcgcn in der Fünfte
r'rühcr sechsten) Ward in dcr Stadt Harris-
bürg anfangcnd an rincni Punkte auf dcr west-
lichen Seite de MillrrStown Tnrnrilc, und
znrncklanfend 07 Fuß, t Zoll mehr oder wen,gcr; sodann durch eine Linie 2 Frist und 5 Zoll
mehr oder weniger; von da durch cinc girich,
laufende Linie mit dcr ersten, 0 gnß, 2 Zoll
mehr oder weniger; dann westlich I Fuß nd 1
Zoll, dann in cincr gicichl.nifendcn Linie mit
der ersten bis an da icdcrc Wassermcrk im
SuSgiiehanna Fiufi, sodann IN Fnfi mrdr oder
wcnigcr, von da südlich 11, Fuß nd 0 Zoll bis
an den Piah wo cr angeht.

Dieser Strich Land war fiühcr Eigenthum
dcr verltorbrncn Agatha Hrlfcr,

Der Bcrkanf dcginnt Nachmittags um 2 Udr
an brsagtcm Tag. wo die Bedingungen drsscl-de hrkannt gemacht, nd dcm Bcrkanf gcdö-
rige Anfmcrksiinikcit gcschcnkt werden wird, vo

John M. W e bc r,

Io h n F o r,
Schreiber der Eouitrn.

-Harrisdnrg, Juli 27, 1870.

Dobbm

Eine große Entvrckung!

Doblmis, Bruder , Co.,
No, IINord Piertc Straße,

Juli 27, '7O t!mt, Philadelphia, Pa.

Mj>Misxciro!ril.r
'

7c orriec op,

IMG
M sr,,l>tlir/!ct.ptllä,

<sitt werthvolles Vigen-
thttm

lj Lote Grund,
gelegen an der Ligonicr und Thompson Straße,
50 bei 150 Fuß. Ligonier ist die Hauptstraße.
Das Gebäude ist ein

Zweistöckiges backsteinencs
Wohnha u S,

22 bei 20 Fuß. Die Storestube befindet sich
in einem Anbau am Wohnhaus, hat .50 Fuß,
nd ist folglich hinlänglich groß genug, um ir-

schäK et i bc

i^i,
ler Nid vortreffiickeS Wasser.

Das Ganze wird für 50,100 verkauft. Bor
zwei Jahren waren 7,000 dafür geboten,
kaustrstige werden wohl Idu, sich an uns zwende,, da wir in Betreff desselben die besteEmpstUungen gebe können.

Latrobe. Juli 20, tB7li-,f.

An das Publikum.
Ar. M in. S cl re r,

, Deutscher

HKTcblofser
und

Mmm-Fabrikant,
No, 120 Chcstnnt Slrasic,

.
HarilGurg, Pa.,

er bereit ist, aste Alten
1 ü ss

Fr, Wm, Schürcr,
Harrisbnrg, Juli lij, 1870.

Wasser Rente
für

Departement zur Bersorgung der Stadt mit
Wasser, Mai tO, 1870. Wasser-Rente sind

jetzt zahlbar
a den ssity - Schaß,eistrr

von halb 2 bis -I Uhr.
Dnvid S, Herr.

Eil Schatzmeister.Harrisburg, Mai 25,1870.

Charter Ivas.sk Hotes,
Ecke der 44sten und Bcllmont Strosse,

Philadelphia, Penn.

Weine, Per und Liquöre
sowie Kost und Lossteö

stets zu habe. Gute Bewirthung gesichert,
Philadelphia, Juni I, 1876.?3m0n

öffcntlicheDanksngung.
Srit langer Zeil litt ich an Bcrsiopsnng nd

NnverdauNchkeit und nachdem ich unniiher
Weise bedeutende Summe an Aerzte ausge-
geben hatte, ließ ich mich überreden I> e. A u -

gnst König's Hamburger Tropfen
> ersuchen. Durch deren langsame Ge-
brauch habe ich mich nn gänzlich von diesem
beschwerlichen Nebel geheilt. Ich ralbc daherjedem einen Borrath ,erselben im Hanse zn
haNcn,

Joseph Pfeiler, Chicago, IKS.

A nerke n n g, Herr H, Nordnrann,
News P. G? Calhown Eo,, liis,, übermachteuns Folgendes zur BrröffcnNichung; ?Diese
paar Zeilen schicke ich Euch, welche Ihr der
Wahrheit gemäß vcröffenNUcn könn, damit
auch andere leidende Menschen angetrieben wer-
de, lii-, August König's Ha, bur-
ger Trapsen ,n gebrauchen. Dieselbebaden bei mir zur vollen Zufriedenheit aewlrlt
und ich bin gesund wie ich seil langer Zeil nicktgewesr. Meine Frau hat dieselbe auch ge-
braucht und gleiche Hülse erhallen."

Ich habe och nie gehört, baß Leute so zufrie-den mit Medicinen gewesen sind als liit I>r.
Angnst König'S gainilie- Medi -

e, AlleLeute, denen ich noch von I>e. Aug,
König's Hamburger Tropfe verkauft habe, wa-ren so froh, baß ich die Medizinen in die Sltzbt
gebracht habe. Es freut mich selber, so etwas
anSgesundcn zu haben. Was die Leute darü-
ber lagen, möge sie einem der viele Zeugnisse,
weiche ich Ihnen sende, einnehmen.

Ergebenst, Andreas Wade.

Wir veröffentliche folgendes Zeugniß zum
Beste vieler Leidenden ;

Si'Stcr Clara, O. S, 8., Earrolllon,
New-Orleans, La.:

Da Ihre Hainbnrgrr Tropfe so-
wohl hri mir als anch bri verschicdrnr anderen
Personen mit gutem Erfolge wirkten, kann ich
nicht umhin, Ihne meine Anerkennung darü-
ber anSznsprechcn nd bitte Sie, mir wieder
zwanzig Flaschen zuzusenden.

Die Probe bestanden.
Frau Ehristina, Meister, Addison, Wiscon-

sin, theilt uns Folgendes mit:

Seit langer Zrit litt ich an Herzklopfen und
Unvcrdauiichkcit, und habe nianchcn Dollar für
Loktorrn anSgcgrbrn, Alles war für nichts.
Durch de Gebranch vo I>r. AugustKö -

nig' S Hamburger Tropfen wurde ich
ganz hergestellt und möchte nie mebr ohne die-
selben im Hause sei.

Mr, Alrandcr Weber, Lincoln, JllS., schreibt:
Leute, welche l>r. August König'S

Hamburger Tropfe gebrauchen, sind
sehr zufrieden damit und wolle nicht mehr ohn
dirsclbrn sein. Eine Frau hatte lange den Dok!
Tor gcbr.rmbN>nd^ keim lei,ich gesund werben!'

.der die Anerkennung, weiche allerseits den
H a inbn > grr Tropfe als einem wirklich
gediegenen HeitmiNel wirb, schreibt Herr Anton

Zr.ÄiiMIKvtMKS
BMUltch

skoprcii

t!i Arzt i WillirmSburo, I>r. Pcter Neis-
res, welcher die Hnmönr,zcr McAzincn von lii.
August König oft in seiner PrariS anwendet,
fällt folgendes Urtheil iider die Hamburger
Tropfen -

?Durch eigene Erfahrung und Ihnen zumZeugniß, muß ich anerlenncn, daß die H a m -

wahre Hausfreunde als Medizinen geworden,
indem dieselbe sich in gar vielen Hallen als
wohlthätig und hilfreich erwiesen haben."

wir vorKurzem einen Brief PeterErster, Plpmouth, Ind., welcher zeigt, daß die
Hamburger Tropsen des I>>, Au g,
König nicht nnr bei kleinen Uebeln zu ge-
brauche sind, sondern auch daß vor der An-
wendung drrselbcn krankkciten weichen müssen,
die oft der Kunst der Aerzte spotte, ?Die
ganz hergestellt. Schon längere Zeit litt,Ke,z,vsn nick gebe konnt.,. hauchteWr HMst regelmäßig für einige Zeit.
Meine Fron besserte sich znscbends nd ist seht
wieder ganz hergestellt."

Herr Lehrer Michael Hornig, Bradp'S Bend,
Pa,, schreibt:

?Ich habe ihre Hamburger Trop -

fc n bei einer Gelegenheit in Hell, N. ?!,, ge-
prüft nd bestätige biermit, daß das was von
ihnen in allen Zeitungen des Landes ausgesagt
wird, keine Uebertreibung ist, ud wünsche Ih-
nen reckt ante Absah sowohl z Ihre, eigr-
nen Interesse als zum Wohle vieler Leidenden.

Die Flasche ?Hamburger Tropfen"

kostet 50 Cents, oder fünf Flaschen
zwei Dollars, sind in allen dcutfchc
Apotheken zu habe oder werde diesel-
be nach Empfang des Geldes freiach
allen Thcildn der Bereinigte Staaten
versandt.

Man adrcsslrc:

Uattimofe, ZUd.
März UV, 1870-3'Mt,


